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B u u d e s b l a t t.

Jahrgang VII. Band I.

Nr. JO.

Samstag, den 3. März 1855.

Man abonnir* ausschließlich beim nächst gelegenen Postamt. P«fs
für das Jahr 1855 im ganzen •Umfange der Schweiz p o r t o f r e i
4 Franken. Inserate sind f x a n k t r t an die Expeditton einzusenden.
Gebühr 15 Sentimen per Zeile oder deren Raum.

#ST# Aus den Verhandlungen des schweizerischen

Bundesrathes

(Vom 21. Februar 1855.)

Da bei der jüngsthiu stattgefundenen Ausschreibung
der Postführungen auf den von Biel ausgehenden Sta*
tionen für die Uebernahme dieser Transportleistungen
sehr hohe Forderungen gestellt worden find, und durch die
in der golge mit den betreffenden Konkurrenten gepflo*
genen Unterhandlungen keine erhebliche Ermäßigung der-«
selben erzielt werden konnte, [o hat der Bundesrath nach
angehörtem Berichte des Postdeparteinenis dasselbe er-
mächtigt,. die Postpferdhalterei {n Biel auf Rechnung
der Postverwaltung zu übernehmen.
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Militärschulen der Spezialwafen im Jahr 1855.
(Born Bundesrathe sestgesezt am 23, gebruar 1855.)
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H. Ar t i l l e r i e .
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(Vom 26. gebruar 1855.) •

In golge eingereichter Demisfionen hat der Bundes.--
rath in allen Ehren und unter Verdankung, der geleijie*
ten Dienste entlassen:

1) Herrn Oberlieutenant Lttdwig Müller von .grauen*
seld, als Genie-Instruktor U. Klasse;

2) Herrn Friedrich G r u r i n g von Biel, als eidg.
Stabssekretär.

•
(Vom 28. Februar 1855.)

Vom Bundesrathe find gewählt worden:
1) zu P o s t d i r e k t o r e n :

£err I. G. S. M. M or e l von Genf, für den Post*
kreis Genf.

,, gréd. K o h l e r von Lausanne, für den Postkreis
Lausanne.

„ I. Grunder von Vechigen (Bern), für den Post-
kreis Bern.

,, Fani J e a n r e n a u d von Neuenburg, für den Post-
kreis Neuenburg.

„ Joh. Maurer von Zollikon (Zürich), für den
Postkreis Basel.

„ Rudolf Lind e n mann von Fahrwangen (Aargau),
für dm Postkreis Aar an.

,, Joseph Trorler von Münster (Suzern), für den
Postfreis Suzern.

,, Georg Stoll von Osterfingen (Schapausen), für
den Postkreis Zürich.

,, ..thomas gerd. Grob von Gonzenbach (St. Gai*
Un), für den Postkreis St. Gallen.
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$err Anton Stage r von Maienseld (Graubünden), sür

den Postkreis Eh u r.
,, Andrea F a n ci olà von Locarne, für den Postîreis

Bell inzona.

2) zu Beamten der schweiz. Te legraphen»
d i r e k t i o n :
£err Konrad g rey von grauenfeld, zum I. Sekretär.

„ Kaspar H o n e g g e r von Dürnten (Zürich), zum
II. Sekretär und Registrator.

,, Gottlieb Blaser von Sangnau (Bern), zum Kon-®
troleur.

,, E. H am m er l i von Senzburg, zum Kontroleur-
gehilfen.

,, Joh. T r ü b von .porgen, zum Koniroleurgehilfen.

(Vom 2. März 1855.)
Auf den Vorfchlag des fchweiz. Schulrathes hat der

Bundesrath zu Lehrern am eidgenössischen Polytechnikum
gewählt die Herren:

G o t t f r i e d S e m p e r von Attona, in London, zum
Professor der Architektur. (Unterm7.Febr.abhin gewählt.)

Kar l C u l m a n n von Bergzabern (Baiern), zum
Professor für Ingenieurwissenschaften, und zwar
vorzugsweise für Straßen-, Eisenbahn.-, Brüken«»
und Wasserbau.

Johannes Wild von Richtersweil, in Zürich, zum
Professor der Jngenieurwissenschaften, vorzugs*
weise für Topographie, Geodäsie, topographisches
Zeichnen und geldmeßübungen.

Elias L a n d o l i von Klein-Andelfingen, in Zürich,
zum Professor der Forstwissenschaften.
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G. S t ä d e l e r ausHanover, zum Professor'der Che-

mie, und zwar vorzugsweise für organische und
unorganische Chemie, analytische Chemie, mit der
Direktion des analytischen Laboratoriums.

P o m p e j u s IBo l l ey vi>n Eggenwyf, im Kanton
Aargau, zum Professor der Chemie, vorzüglich
für technische Chemie, pharmazeutische-nnd form-
fische Chemie, Agrikulturchemie und Toxikologie,
mit der Direktion des technischen Laboratoriums.

Karl W i l h e l m N ä g e l i von Kilchberg, im Kanton
Zürich, zum Professor der Botanik, und zwar vor*
zugsweise für allgemeine Botanik, für mikrosko-
pifche Demonstrationen und Kryptogamenlehre.

Oswald Her r von Glarus, in Zürich, zum Pro*
fessor der Botanik, vorzugsweise für spezielle
Botanik, für Anleitung zur Bestimmung der Pflan-
zen, pharmazeutische Botanik, den botanischen und
entomologischen Theil der Paläontologie und die
botanischen Exkursionen.

Joseph Raabe von Schwamendingen, im Kanton
Zürich, zum Professor für höhere Mathelnatik
und analytifche Mechanik.

Joseph W o l f g a n g v. D e s c h w a n d e n von Stanz
(ÜUidwalden), in Zürich, zum Professor für ma-
thematische Wissenschaften, vorzüglich für darstel*
lende Geometrie.

•£. B e h n - E f c h e n b n r g von Stralsund, in Zürich,
zum Professor für englische Sprache und Literatur.

Eusebe H e n r i G a u l l i e u r , aus dem Kanton
Waadt, in Genf, zum Professor für Schweizer-
geschichte.

Bnndesbtatt. Jahrg. vil. -8». I. 2l
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Jaîob Buïïhardt von Baseî, jum Professo? d«

Archäologie und Kunstgefchichte, mit Inbegriff
der Geschichte der Baukunst.

A n t o i n e E l i s ée C h e r b u î l i e z von Genf, zum
Professor fur ...-iationalökonomie und Statistik.

Im Weitesrn wurde de? schweiz. Schulrath ermächtigt,,
provisorisch p übertragen:

,a. die Vorlesungen über schweizerisches Staatsrecht
dem f>erro Regierungsrath J. J. R ü t t i m a n »
in Zürich;

b. den Untenich.. im Modelliren in 2.hon und ©j>ps,
im Arbeiten in Holz und im Ornamentenzeichnrn
dem Herrn L u d w i g Kaiser , Bildhauer, von
Zug;

c. den Unterricht im Landschaftzeichnen dem Herrn
Joh. Jakob Ulr ich , Sandfchaftsmaler, von
Zürich.

d. den Unterricht im Figurenzeichnen dem Herrn Io h.
Konrad Werdmüller von Zürich.

Der Bundesrath hat an die Stelle des demifstont>
renden Herrn Konsuls Wanne r in Havre zum Mit«
gliede des schweiz. IndustrieausstellungComité in Paris
cS. Bundesbl. v. I. 1854, Bd. III, @. 398 u. 520)
gewählt :

•£errn Blaser aus dem Kanton Bern, Associé des
Herrn Jean Renaud in Paris.

ijratt Maria Gansli/ geb. Snlzberger, in Tratten...
feld, hat ein Patent für den Handel mit Schicßpulver
erhalten.
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